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Kurzprotokoll über die 
öffentliche Sitzung 

des Gemeinderats 
am Mittwoch, den 17.06.2020 

im Leutze-Saal des Congress-Centrums Stadtgarten 
 

Beginn: 16:04 Uhr 
Ende: 19:26 Uhr 
 

 
 
zu 2 "Lebenswerte Altstadt" - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, 

DIE LINKE, Freie Wähler Frauen, Die Bürgerliste und der Partei FDP/FW 
  
 Beschluss: 

 
1. Die Stadtverwaltung benennt einen Verantwortlichen zur Moderation, Pla-

nung und Umsetzung des Projekts „2030 – Zukunftsorientiere Gesamtkon-
zeption für die Altstadt Schwäbisch Gmünd“. Es umfasst mindestens die Be-
reiche Wohnen, Einzelhandel, Gastronomie, Mobilität – ÖPNV, Radwege und 
Individualverkehr – sowie Maßnahmen zum Klimaschutz, beginnend mit den 
Schmiedgassen. 

2. Zur Feststellung der weiteren Maßnahmen wird eine Steuerungsgruppe ein-
gerichtet. Das erste Treffen sollte möglichst im Juli 2020 erfolgen. 

3. Die Agenda – AKs „Mobilität und Verkehr“, „Stadtentwicklung“, „Runder 
Tisch Energie“, … sowie der HGV und Pro Gmünd sowie die Seitengässler 
werden in die Planungen für zukunftsorientiere Maßnahmen mit einbezogen. 

4. Schnellstmögliche Bewerbung der Stadt Schwäbisch Gmünd als Modellkom-
mune beim „Kompetenznetz Klima Mobil“ des Minsteriums für Verkehr Ba-
den-Württemberg 

 
 

  
zu 5 Neubenennung der Mitglieder des Inklusionsbeirates und Zweitfassung der 

Geschäftsordnung des Inklusionsbeirates 
Vorlage: 035/2020 

  
 Beschluss: 

 
1. Dem Vorschlag der Benennungskommission zur Neubenennung der Vertrete-

rinnen und Vertreter des Inklusionsbeirates wird zugestimmt. 
 

2. Der Zweitfassung der Geschäftsordnung des Inklusionsbeirates, in schwerer 
und in leichter Sprache, wird zugestimmt. 
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zu 6 Neugestaltung der Gebührenordnung für das Museum im Prediger  
und die Ott-Pausersche Fabrik 
Vorlage: 045/2020 

  
 Beschluss: 

 

1. Der Gemeinderat beschließt die vorliegende neue Gebührenordnung. 
 
2. Die neue Gebührenordnung gilt ab 01.07.2020. 
 
3. Die Verwaltung erhält einen Ermessensspielraum, von den in der Anlage  

genannten Gebühren in begründeten Ausnahmefällen maßvoll abzuweichen  
und/oder sie zu ergänzen („Öffnungsklausel“). 

 

 
  
zu 7 Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Eigenbetriebs Stadtgarten und 

Entlastung des Betriebsleiters für 2018 
Vorlage: 051/2020 

  
 Beschluss: 

 

Der Jahresabschluss 2018 des STADTGARTENS wird wie im Jahresbericht enthalten 
festgestellt. 
 
  EURO 
 
1.1  Bilanzsumme           15.913.674,69 
 

das Anlagevermögen  14.801.396,88 
 das Umlaufvermögen                                                              1.112.277,81 

   
davon entfallen auf der Passivseite auf 

 
 das Eigenkapital  5.186.996,46 
 die Rückstellungen  73.790,00 
 die Verbindlichkeiten                                                             10.652.888,23 

 
 
1.2  Jahresverlust  2.313.981,43 
 

Summe der Erträge  715.382,18 
 Summe Aufwand Betrieb                                                         1.409.581,13  
 Summe Aufwand Liegenschaften und Gebäude                       1.619.782,48  
 
 
2. Der Jahresverlust für das Jahr 2018 wird wie folgt gedeckt. 
 
 Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage mit 496.198,18 
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 Ausgleich durch Haushaltsmittel der Stadt in Höhe von 1.817.783,25 
 
   2.313.981,43 
 

Der Jahresverlust 2018 mit EUR 2.313.981,43 soll nach der Feststellung des 
Jahresabschlusses in Höhe von EUR 1.817.783,25 durch den Haushalt der Stadt 
Schwäbisch Gmünd ausgeglichen und in Höhe von EUR 496.198,18 der Allge- 
meinen Rücklage entnommen werden.  

 
 
3. Der Betriebsleiter wird für das Jahr 2018 entlastet. 
 
 
4.      Mittelübertragung  
 
Die nicht verbrauchten Finanzierungsmittel für Investitionsmaßnahmen im Vermö-
gensplan in Höhe von 347.844,79 Euro sowie die noch offene Kreditermächtigung 
2018 in Höhe von 175.000 werden nach 2019 übertragen. 
 

  
zu 8 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 316 B "Gmünder Feld III", 

Gemarkung Herlikofen, Flur Herlikofen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 082/2020 

  
 Beschluss: 

 

1. Über die im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen Anregungen 
 der beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird ent-
sprechend den Stellungnahmen unter Ziffer 3 dieser Vorlage beschlossen. 

 
2. Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften Nr. 316 B „Gmünder 

Feld III“ werden entsprechend der Anlage 1 zu dieser Gemeinderatsdrucksa-
che als Satzung beschlossen. 

 
3. Die Begründung mit Umweltbericht werden in den Fassungen vom 

30.01.2020 und 21.02.2018 festgestellt (Anlage 4). 
 
4.  Die Verwaltung wird ermächtigt, nach Vorliegen des rechtskräftigen Bebau-

ungsplanes sowie der dazugehörigen Bauvorschriften Nr. 316 B „Gmünder 
Feld III“ die Erschließungsmaßnahmen auszuschreiben (Baubeschluss). Haus-
haltsmittel sind etatisiert bei den Investitionsnummern: 

5410B52001  in Höhe von 710.000 € für den Straßenbau 
5410B52301 in Höhe von 171.000 € für die Straßenbeleuchtung 
Für den Kanalbau mit Gesamtkosten in Höhe von 290.000 € sind im I.-Plan 
18.0110 235.000 € etatisiert, 55.000 € stehen aus Restmitteln des I.-Plans 
18.0113 zur Verfügung 
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zu 10 Neufassung der Gebührensatzung für den gemeinsamen Gutachterausschuss  
Schwäbisch Gmünd 
Vorlage: 095/2020 

  
 Beschluss: 

 

Der Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Erarbeitung 
von Gutachten sowie für die Leistungen der Geschäftsstelle des gemeinsamen Gut-
achterausschusses Schwäbisch Gmünd (Gutachterausschussgebührensatzung, Anla-
ge1) wird zugestimmt. 
 

  
zu 11 Beschaffung Einsatzleitwagen ELW1  für die Freiwillige Feuerwehr Schwä-

bisch Gmünd, Abteilung Innenstadt 
Vorlage: 099/2020 

  
 Beschluss: 

 

Der Auftragsvergabe zur Lieferung des feuerwehrtechnischen Ausbaus zum Preis von 
168.449,90 € von der Firma BOS-Mobile-Systeme GmbH & Co. KG für die Feuer-
wehr, Abteilung Innenstadt wird zugestimmt. 
 

  
zu 12 Überlassen des ausgemusterten Mannschaftstransportwagen an die 'Küche 

der Barmherzigkeit' in Armenien 
Vorlage: 100/2020 

  
 Beschluss: 

 
1. Die Stadt Schwäbisch Gmünd schenkt der „Küche der Barmherzigkeit“ für 

das Hilfsprojekt in Armenien den ausgemusterten Mannschaftstransportwa-
gen der Abteilung Großdeinbach.  
 

2. Die Abholung und Überführung des Fahrzeugs übernimmt die „Küche der 
Barmherzigkeit“ eigenverantwortlich. 

 
 


